
 

 

 

 

 

 

 

 

Vorwort 
 

Um den dienstleistenden Einsatzkräften der Mitgliedsverbände des 

Bezirksfeuerwehrverbandes Oberpfalz eine praxisnahe Aus- und Fortbildung für 

den Bereich von Brandeinsätzen bieten zu können, hatten sich die Vertreter für 

die Anschaffung von Brandsimulationsanlagen entschieden. 

Hierzu wurde im Jahr 2010 die mobile Brandsimulationsanlage „Mobile 

Firetrainer“ angeschafft. Die Anlage beinhaltet eine Ventilbrandstelle zur 

Simulation von Ventilbränden sowie eine Flächenbrandwanne zur Darstellung 

von Flüssigkeitsbränden oder Gasbränden an defekten Leitungen. Zusätzlich 

können durch die Verwendung von Modulen Monitor- und Fettbrände, sowie der 

Zerknall von Spraydosen simuliert werden. 

Nachdem die durchgeführten Aus- und Fortbildungen den Einsatz des „Mobile 

Firetrainer“ bestätigten, wurden die Möglichkeiten für eine Heißbrandausbildung 

im Jahre 2016 durch eine erneute Anschaffung erweitert. Der 

Bezirksfeuerwehrverband wurde Eigentümer einer ebenfalls mobilen 

Brandsimulationsanlage, der „Flashbox“ von der Firma RealFireSystems. Diese 

Anlage besteht aus mehreren Tür-, Wand- und Deckenelementen und kann so 

zu einem Brandraum aufgebaut werden. Hier können bei der 

Heißbrandausbildung ein Türrahmenbrand und ein Flash-Over bedient werden. 

Zusätzliche Module wie eine Universalbrandwanne und ein PowerPack für Gas- 

und Flüssigkeitsbrände, erweitern die Übungsmöglichkeiten. 

 

Im Ausschuss des Bezirksfeuerwehrverbandes verständigte man sich darauf, 

die Brandsimulationsanlagen mit Unterstützung der Berufsfeuerwehr 

Regensburg zu betreiben. Hierzu wurden Mitarbeiter im Umgang mit den 

Anlagen zertifiziert, so dass diese als Multiplikatoren für Bedienerschulungen 

eingesetzt werden können. 

Die für den Verleihbetrieb notwendigen Bedienerschulungen, der Verleihbetrieb 

sowie der Unterhalt der Anlagen wird durch verantwortliches Personal der 

Berufsfeuerwehr organisiert und durchgeführt. Die Kosten für den Unterhalt 

werden vom Bezirksfeuerwehrverband getragen, die Beträge für 

Teilnahmegebühren zu den Bedienerschulungen als auch die Leihgebühren 

sind vom jeweiligen Bezirk bzw. von den Feuerwehren zu entrichten. 
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Gebühren 
 

Die anfallenden Gebühren für Bedienerschulungen, sowie die Leihgebühren der 

Brandsimulationsanlagen wurden durch den Bezirksfeuerwehrverband 

Oberpfalz festgelegt. 

 

Bedienerschulungen    30,00 € / Teilnehmer 

 

Leihgebühr „Mobile Firetrainer“  20,00 € / je Feuerwehr  

 

Leihgebühr „Flashbox“    50,00 € / je Feuerwehr 

 

Hinweise: 

 

 Die Leihgebühr für den „Mobile Firetrainer“ wurde für einen Zeitraum 

von bis zu zwei Wochen berücksichtigt.  

 Da der logistische Aufwand für den Transport und Aufbau, sowie der 

finanzielle Aufwand für den Betrieb der „Flashbox“ deutlich höher liegt 

als im Vergleich für den „Mobile Firetrainer“, sollen 

Heißbrandausbildungen in Absprache mehrerer Feuerwehrwehren 

erfolgen. 

 

 

Zahlungsabwicklung 
 

Bisher wurden die unter „Gebühren“ aufgeführten Beträge am Tag der 

Bedienerschulung bzw. bei der Übergabe der jeweiligen 

Brandsimulationsanlage an das Personal der Berufsfeuerwehr Regensburg 

entrichtet. Der bezahlte Betrag wurde quittiert entgegengenommen und an die 

Kämmerei der Berufsfeuerwehr weitergeleitet. 

 

 

Änderungen zur Zahlungsabwicklung ab dem 01.04.2023 
 

 Die vom Bezirksfeuerwehrverband festgelegten Gebühren bleiben von 

der Änderung unberührt. 

 

 Eine Barzahlung der anfallenden Gebühren für Bedienerschulungen 

sowie der Leihgebühren wird nicht mehr berücksichtigt. 

 

 Anfallende Gebühren müssen mit einem Vorlauf von 14 Tagen auf das 

Einzahlungskonto des Bezirksfeuerwehrverbandes angewiesen 

werden. 

 

(siehe Anlage 1 - Kontoverbindung des Bezirksfeuerwehrverbandes 

Oberpfalz e. V.) 
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 Die Veröffentlichung des Reservierungskalenders beider 

Brandsimulationsanlagen bleibt unverändert und wird auf der 

Internetseite des Amtes für Brand- und Katastrophenschutz 

angeboten. 

 

 Es erfolgt eine zusätzliche Bekanntgabe der Zahlungsabwicklung auf 

der oben genannten Internetseite. 

 

 Für die Zuständigkeit wird von Seiten des Bezirksfeuerwehrverbandes 

Herr Ruhland aufgeführt.  

 

 Für die ordnungsgemäße Abwicklung zum Zahlungsverkehr übernimmt 

der Verantwortliche des Bezirksfeuerwehrverbandes den Abgleich 

anhand der Einträge im Reservierungskalender. 

 

 Die Organisation, sowie die Teilnehmermeldungen zu angebotenen 

Bedienerschulungen bleiben von der Änderung unberührt. 

 

 Die Vorgehensweise hinsichtlich von Reservierungsanfragen bleibt von 

der Änderung unberührt. 

 

 Die Vorgehensweise zur Ausgabe und Rücknahme der 

Brandsimulationsanlagen bleibt von der Änderung unberührt. 

 

 

Vorgenannte Änderungen wurden mit dem verantwortlichen Schatzmeister 

des Bezirksfeuerwehrverbandes Oberpfalz, Herrn Anton Ruhland abgestimmt 

und daraufhin dokumentiert. 

 

 

Inkrafttreten 
 

Die Änderungen treten am 01. April 2023 in Kraft. 

 

 

 

 

Regensburg, 13. März 2023 

 

 

Amt für Brand- und Katastrophenschutz der Stadt Regensburg 

Martin Meißner 

Abteilung 36.2 – Einsatzdienst 

Aus- und Fortbildung 
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Anlage 1 

Kontoverbindung des Bezirksfeuerwehrverbandes 

Oberpfalz e. V. 

 

Zahlungsempfänger: Bezirksfeuerwehrverband Oberpfalz e. V. 

Bank: VR-Bank Ostbayern-Mitte eG 

IBAN: DE31 7429 0000 0005 6777 77 

BIC: GENODEF1SR1 

Verwendungszweck 1: Leihgebühr oder Bedienerschulung mit Nennung 

der Brandsimulationsanlage Mobile Firetrainer MF, 

Flashbox FB oder wenn beide Anlagen ausgeliehen 

bzw. geschult werden BSA 

 

Beispiel: Bedienerschulung BSA 

Verwendungszweck 2: Angabe der Organisation oder der Feuerwehr 

 

Beispiel: LK Regensburg 

 

 

 


